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Herren Kreisliga A Ost

TSV Alfdorf : DJK Schwäbisch Gmünd 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr

DJK Schwäbisch Gmünd baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Sebastian Krug nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der DJK Schwäbisch Gmünd im verlegten Match der Herren Kreisliga A Ost
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Alfdorf, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Bofinger und Köhler welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:
2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Greiner / Holz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Hruby / Rupp. Petzold /
Weller verloren ihr Match gegen Bofinger / Köhler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Stark im
Hintertreffen waren danach Maier / Fritz nach einem Zweisatzrückstand, machten Stegmaier / Krug
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ralf Köhler konnte Simon Petzold anschließend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eine knappe Niederlage gab es
für Jürgen Greiner beim 4:11, 12:10, 11:8, 8:11, 6:11 gegen Martin Bofinger. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Stefan Maier bekam es nun mit Erik
Stegmaier zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Stefan Maier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Rudi Holz war im Einzel gegen Andreas Hruby nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Mit 3:1 hatte Simon Fritz im Spiel gegen Sebastian Krug die Nase vorn. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Miriam Weller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas
Rupp. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Simon Petzold seinem Gegner Martin Bofinger letztlich
beim 8:11, 4:11, 13:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenige Chancen hatte Jürgen Greiner beim 5:
11, 10:12, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Ralf Köhler, so dass Köhler seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Den Sieg von Andreas Hruby konnte Stefan Maier im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Erik Stegmaier
zunächst nicht gut aus, so gewann Rudi Holz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas Rupp zunächst nicht gut
aus, so gewann Simon Fritz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen Miriam Weller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian
Krug von Beginn an. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TSV Alfdorf geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen den
SC Urbach, während die DJK Schwäbisch Gmünd am 11.02.2023 gegen den SC Urbach antritt.
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 Statistik:
 TSV Alfdorf

Doppel: Greiner / Holz 0:1, Petzold / Weller 0:1, Maier / Fritz 1:0 
Einzel: S. Petzold 0:2, J. Greiner 0:2, S. Maier 1:1, R. Holz 2:0, S. Fritz 2:0, M. Weller 0:2 

 DJK Schwäbisch Gmünd
Doppel: Bofinger / Köhler 1:0, Hruby / Rupp 1:0, Stegmaier / Krug 0:1 
Einzel: M. Bofinger 2:0, R. Köhler 2:0, A. Hruby 1:1, E. Stegmaier 0:2, T. Rupp 1:1, S. Krug 1:1


